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Beten für Kinder in Not

Wenn wir für Kinder in Not und ihre Anliegen beten, ist es leicht, sich von schrecklichen Details und Statistiken überwältigen zu lassen. Dieses Material hebt bewusst die positiven Dinge hervor, die weltweit für Kinder in Not getan werden. Es soll uns bewusst werden, dass betende Menschen gemeinsam mit Gott Veränderung bewirken können.

Die Vereinten Nationen legten 2000 acht Ziele fest, bekannt als Millennium-Entwicklungsziele oder Millenniumsziele, die bis 2015 erreicht werden sollen.  Die Gute Nachricht ist, dass viele christliche Werke und Organisationen seit Jahren auf diese Ziele hinarbeiten. Während es Regierungen schwer fällt, die gesteckten Ziele zu erreichen, ist es “die Kirche” die etwas bewegt, also Menschen, die Hände und Füße Jesu Christi sind.
In diesem Heftchen beziehen wir uns auf die genannten Millenniumsziele und präsentieren passende Geschichten und Zeugnisse von Menschen, die mit gefährdeten Kindern arbeiten. Danke, dass Sie mit uns beten, damit der Einfluss und die Wirksamkeit von Christen zunehmen. Es ist unser Gebet, dass noch viele Millionen Kinder mit der Guten Nachricht von Jesus erreicht werden und das "Leben in Fülle" erfahren, das er versprochen hat. Wir beten, dass unser Gebet noch viele Menschen ermutigt, sich dieser Generation in Liebe zuzuwenden.

Gemeinsam können wir Veränderung im Leben von Kindern bewirken.

Auch wenn dieses Heft für das Weltweite Gebetswochenende für Kinder in Not 2009 erstellt wurde, stellen wir es gerne als langfristige Ressource zur Verfügung, um weiter zum Gebet für Kinder in Not zu ermutigen. 

Die Namen der einzelnen Kinder wurden geändert, um ihre Identität zu schützen.

Leben in ganzer Fülle

In Johannes 10,10 sagt Jesus:

"Ein Dieb will rauben, morden und zerstören. Ich aber bin gekommen, um ihnen das Leben in ganzer Fülle zu schenken."

Jesus kam, um das Leben zu bringen, das Leben in ganzer Fülle. Dieses Gebetsheft stützt sich auf diese grundlegende Wahrheit, und doch wissen wir um die Millionen von Kindern in dieser Welt, die nicht an diesem Versprechen teilhaben.

Unsere Identität und unser Selbstwert werden schon in der Kindheit ausgebildet. Geistige, geistliche, emotionale, physische und soziale Entwicklung wird in den Kindheitsjahren entweder gefördert oder unterdrückt. Der beste Weg, um das Leben von Kindern zu verändern und zu verbessern, ist es, sie so früh wie möglich zu erreichen.

Dankbar sind wir, dass die echten Nachfolger Jesu schon seit 2000 Jahren die Gute Nachricht vom Leben in ganzer Fülle anderen weitergegeben und ihnen gedient haben. Wir danken Gott, dass es immer mehr Menschen wie Sie gibt, die sich auf liebevolle und mitfühlende Weise einer verlorenen und verletzten Generation zuwenden.

Jesu Kindheit und sein Heranwachsen werden in dem einfachen Vers von Lukas 2,52 zusammengefasst:

Jesus aber wuchs heran und seine Weisheit nahm zu und er fand Gefallen bei Gott und den Menschen. 

Dieses Gebetsheft beschäftigt sich mit den vier genannten Bereichen der Entwicklung: Weisheit, Wachstum, Gefallen bei Gott und Gefallen bei den Menschen.

Lassen Sie sich von den Geschichten aus aller Welt ermutigen. Gott ist am Werk in und durch viele Menschen, die er in den Dienst an Kindern berufen hat. Es ist unser Gebet, dass diese Kinder genau wie Jesus heranwachsen, an Weisheit zunehmen und Gefallen bei Gott und den Menschen finden.
Weisheit

Die Bibel lehrt viel über Weisheit. Bei der biblischen Definition von Weisheit geht es darum, Gott zu kennen und die Komplexität der Welt durch sein Wort zu verstehen. Es geht also nicht nur um Wissen oder Intellekt.

Jesus selbst wurde als jüdisches Kind erzogen, man brachte ihm das Wort Gottes bei und leitet ihn an, es zu verinnerlichen und auswendig zu lernen. Wenn Sie die folgenden Geschichten und Statistiken lesen, lassen Sie sich vom Vater zu Gebeten inspirieren, die himmlische Weisheit auf die Erde bringen.

Millenniumsziel 2

Verwirklichung der allgemeinen Primarschulbildung

Millenniumsziel 7

Sicherung der ökologischen Nachhaltigkeit

Bildung ist eine Grundlage für menschliche Entwicklung, die Individuen ermöglicht, echte Entscheidungen zu treffen, wie sie leben wollen. Allerdings steht dieses grundlegende Menschenrecht Millionen Kindern und Jugendlichen nicht zur Verfügung. (UNICEF)

Von ca. 700 Millionen Kindern im Grundschulalter weltweit gehen ca. 121 Millionen nicht zur Schule. 
Von den Kindern die nicht zur Schulen gehen leben 75% in Schwarzafrika und Südasien. Über 54 % davon sind Mädchen. Die meisten dieser Kinder gehören zu ethnischen Minderheiten, sind Kinderarbeiter, leben in Kriegsgebieten, sind von HIV/AIDS betroffen oder leiden unter Behinderungen.

Gute Nachrichten

Der Bethany Children’s Trust arbeitet mit einem Partnerprojekt im nördlichen Uganda zusammen. Vor fünf Jahren war es still in ihrem Dorf, alle waren vor den kämpfenden Rebellen geflohen. Auch wenn heute noch einige verkohlte Überreste alter Hütten zu sehen sind, so gibt es heute neue Häuser, sauberes Wasser und Toiletten. Die Kinder gehen in einem Gebiet zur Schule, in dem Land für landwirtschaftliche Nutzung ausgewiesen wurde. In Partnerschaft mit “Global Care” lernen die Kinder landwirtschaftliches Grundwissen und wie man nahrhaftes Getreide anbaut.

Ein Projekt im Nairobi-Netzwerk in Kenia sorgte für Unterkunft und Ausbildung eines Straßenjungen, der wenig Grund zur Hoffnung in seinem Leben hatte. Jetzt studiert er Medizin an der Nairobi-Universität und kann anderen Kindern vor Ort helfen. Die Leute vom Netzwerk halfen auch einem drogenabhängigen Kind, das geschlagen und ausgesetzt worden war, nachdem es beim Stehlen erwischt worden war. Ihm wurde der Schulbesuch wieder ermöglicht und jetzt studiert er Rechtswissenschaften an der Universität in Daystar, Kenia.

Die Organisation “Die Kraft der Schwachen” in Guatemala trifft sich wöchentlich, um junge Menschen mit dem Fragilen-X-Syndrom ( genetisch bedingte geistige Behinderung)  und anderen Behinderungen zu fördern, die von öffentlicher Bildung ausgeschlossen sind und ein niedriges Selbstwertgefühl haben. Die Gruppe hat den Kindern ermöglicht, selbständig zu werden und einfache Arbeiten auszuführen. Mit Geduld und Unterstützung lernen diese jungen Leute nicht nur unabhängig zu sein, sondern auch zu beten und Bibel zu lesen und nach Gottes Weisheit für ihr Leben zu fragen.

Viva Network Zimbabwe vernetzt 30 Programme, die direkt mit Waisen und anderen Kindern in Not in der Gegend von Harare arbeiten. Zusammen erreichen sie 3,500 Kinder. 2007 starteten sie ein pädagogisches Programm mit Namen “Bridging School”’. 

Sprüche 8, 10 - 11

Nehmt lieber Bildung an als Silber, lieber Verständnis als erlesenes Gold! 

Ja, Weisheit übertrifft die Perlen an Wert, keine kostbaren Steine kommen ihr gleich.

Sprüche 9,10

Anfang der Weisheit ist die Gottesfurcht, die Kenntnis des Heiligen ist Einsicht.

GEBET
Denken Sie an die Gründe, warum die folgenden Kinder nicht zur Schule gehen können und besprechen oder spielen Sie eine typische Szene nach:

Kinderarbeiter

Kinder, die in Kriegsgebieten wohnen

Kinder, die von HIV / AIDS betroffen sind

Kinder mit Behinderungen

Beten Sie für diese verschiedene Lebenssituationen und die davon betroffenen Kinder, dass sie die Gelegenheit bekommen selbstbestimmt zu leben.

Bedenken Sie, wie Sie von Bildung profitieren.

Schreiben oder malen Sie auf eine Seit eines Blattes, was Sie im vergangenen Jahr gelernt haben. Auf der anderen Seite schreiben Sie ein Gebet für Kinder, die nicht die Gelegenheit hatten zumindest eine Grundschule zu besuchen.

Rowena war drei Jahre alt, als sie in den Philippinen begann zu arbeiten. Sie durchsuchte Müllkippen nach recyclebaren Materialien, um sie zu verkaufen. Ihr Vater wurde schließlich als Dieb verhaftet und ist nun im Gefängnis. Sie und ihre Geschwister gingen nie zur Schule.

Sylvester war sieben Jahre alt, als er aus seinem Dorf im Norden Ugandas entführt wurde. Er wurde gezwungen Soldat zu werden und unbeschreibliche Dinge zu tun.

Blessing, die Älteste von sieben Kindern, verlor ihre Eltern durch AIDS, als sie zehn Jahre alt war. Sie sorgt jetzt alleine für ihre jüngeren Geschwister.

HERANWACHSEN

Der Begriff “heranwachsen” kann leicht fälschlicherweise als physikalischer oder sozialer Wert betrachtet werden. Es geht aber nicht darum, wer der größte oder stattlichste ist. Wenn wir uns an solchen Idealen orientieren, mindern wir den Wert, den uns Gott beimisst. Die Tatsache, dass Jesus heranwuchs bedeutet, dass er die Möglichkeit hatte, sein volles geistiges, seelisches und körperliches Potential zu entwickeln.
Millenniumsziel 1

Beseitigung der extremen Armut und des Hungers

Millenniumsziel 4

Senkung der Kindersterblichkeit

Millenniumsziel 5

Verbesserung der Gesundheit von Müttern

· Oft ernähren sich Kinder nicht gesund und leiden unter den Folgen, weil die Eltern nicht darauf achteten. In Indonesien gibt es 3,1 Millionen Kinder unter fünf Jahren, 480.000 davon leiden aufgrund von schlechter Ernährung.

· Afrika ist der ärmste Kontinent der Welt, und jeder dritte Bewohne hat nicht genug zu essen.

· 80% der Entwicklung des Gehirns geschieht bereits im Mutterleib, die Gesundheitsfürsorge für schwangere Frauen ist deshalb ein lebenswichtiger Teil der Sorge um die zukünftige Generation. 

· Ein unterernährtes Kind hat weniger ausgeprägte kognitive Fähigkeiten und kann das nur sehr schwer wieder aufholen. 

· Jede Minute sterben weltweit 21 Kinder, hauptsächlich durch vermeidbare Krankheiten (und Armut ist dabei einer der größten Einflussfaktoren).
Gute Nachrichten

Der zwölfjährige Miguel besucht ‘Pan de Vida’ (Brot des Lebens) in Peru. Dieses Projekt versucht, die Lebensqualität von Kindern zu verbessern, indem es nahrhaftes Frühstück und Bibelarbeiten anbietet. Seit Miguel daran teilnimmt, hat er gelernt, für seinen alkoholabhängigen Vater zu beten. Miguel wächst physisch und geistig und zeigt eine Reife, die über seinem Altersdurchschnitt liegt.
Comfort, eine allein erziehende Mutter aus Kampala, Uganda, mühte sich ab, ihren vier Jahre alten behinderten Sohn aufzuziehen. Mitarbeiter von “Shine Outreach Ministries” fanden sie und brachten sie in Kontakt mit der Mukisa-Stiftung, die mit Kindern arbeitet, die geistige und körperliche Behinderungen haben. Nach einer Untersuchung stellte sich heraus, dass ihr Sohn einen offenen Rücken und einen Wasserkopf hat, bedingt durch eine Mangelversorgung im Mutterleib. Matthew erhält jetzt Krankengymnastik und macht auch erste Fortschritte beim Laufen mit einem Gestell. Die Mutter ist sehr dankbar, dass ihr Sohn eine Ausbildung erhält und trifft sich mit anderen Müttern, die ein ähnliches Schicksal teilen. 

Viva’s Partnernetzwerk “Connect” in Kapstadt, Südafrika, berichtet von einer Frau, die in der 36. Woche in die Schwangerschaftsberatung kam. Aus persönlichen Gründen entschloss sie sich, das Kind zur Adoption freizugeben. Eine Ultraschalluntersuchung ergab, dass das Baby ohne Beine und mit dem Robertson Syndrom auf die Welt kommen würde und nur minimale Überlebenschancen hätte. In Erwartung einer Todgeburt wurden keine Adoptiveltern gesucht, Aber die kleine Chloe kam lebend zur Welt, ohne Beine aber sehr hübsch. Sie wurde übergangsweise von einer Kängamutter (ein Netzwerk von Bereitschaftspflegemüttern) aufgenommen und hat mittlerweile eine Adoptivfamilie gefunden, in der sie leben kann.

Das “Neues Leben Zentrum” ist ein Wohnprogramm im Thailand, dass Mädchen hilf, die in Gefahr sind, missbraucht zu werden. Anna war in traurigen Umständen schwanger geworden und aß täglich nur kleine Mengen klebrigen Reises. Ihre kleine Tochter kam winzig und schwach zur Welt und war sehr krank. Anna glaubte, sie hätte schlechte Milch. Das ”Neues Leben Zentrum” nahm sie auf und dort erfuhr sie, dass gutes Essen und Trinken auch ihre Muttermilch verbessern würde. Nach einigen Tagen war die Haut des Babys rosa und nicht mehr kränklich gelb wie zuvor. Anna arbeitet nun in einer Einrichtung des Zentrums und sie und ihr Baby entwickeln sich gut. Die Mitarbeiter sagten, wenn diese Mutter und das Kind die einzigen wären, denen sie je geholfen hätten, es wäre schon allen Aufwand wert gewesen.

Jakobus 2, 15-17

Wenn ein Bruder oder eine Schwester ohne Kleidung ist und ohne das tägliche Brot, und einer von euch zu ihnen sagt: "Geht in Frieden, wärmt und sättigt euch!" , ihr gebt ihnen aber nicht, was sie zum Leben brauchen - was nützt das? So ist auch der Glaube für sich allein tot, wenn er nicht Werke vorzuweisen hat.

Sprüche 31, 8-9

Öffne deinen Mund für den Stummen, für das Recht aller Schwachen! Öffne deinen Mund, richte gerecht, verschaff dem Bedürftigen und Armen Recht!

GEBET –

Nehmen Sie sich etwas Zeit, über die drei Millenniumsziele zu beten, die in diesem Abschnitt genannt wurden. Für die Halbierung der Armut bis 2015, für verbesserte Gesundheitsfürsorge für Mütter und für einen Rückgang der Kindersterblichkeit. 

Beten Sie für die Regierenden, dass sie diese Ziele nicht aus den Augen verlieren und sie verfolgen, auch wenn andere Dinge in ihren Ländern vor sich gehen. 

Stellen Sie fünf Kerzen auf einen Kuchen und beten mit jeder Kerze:

1. Für die Kinder, die heute geboren werden, dass sie gesund aufwachsen und gut versorgt werden. 

2. Dass auch jene Kinder, die keine Eltern haben,  umsorgt und gesund aufwachsen.

3. Dass die Kinder, die im kommenden Jahr geboren werden, schon von den Bemühungen profitieren, mit denen man die Millenniumsziele umsetzt und gegen extreme Armut vorgeht.
4. Danken Sie Gott für Pflege- und Adoptiveltern. Beten Sie für Weisheit und Stärke, damit sie in ihren oft schwierigen Umständen die Elternrolle gut ausfüllen können.

5. Beten Sie für Erzieherinnen und Pfleger, dass sie Kindern helfen, stark in Bezug auf Geist, Seele und Körper zu werden.

Lesen Sie Psalm 139 durch und denken Sie an ein Kind, das Sie kennen. Beten Sie diesen Text über dem Leben des Kindes. 
GEFALLEN BEI GOTT

Es sind gute Nachrichten, wenn es uns gelingt, Kindern den Wert von Gehorsam gegenüber Gottes Willen und Wegen beizubringen. Wir wissen aus der Bibel, dass Gehorsam gegenüber Gott Segen hervorbringt und dass der Gehorsam Jesu den Weg frei gemacht hat für die Erlösung der Menschheit. Wir werden von Geschichten aus aller Welt ermutigt, von Kindern, die Veränderung in ihren Gemeinden bewirken in dem Maß,  wie sie lernen, unter Gottes Gunst und Segen zu leben. 

Millenniumsziel 8

Aufbau einer weltweiten Partnerschaft für Entwicklung

· Viva arbeitet daran, einen Überblick über den Stand der weltweiten Arbeit von Christen für Kinder in Not zu erlangen. Es sind bemerkenswerte Leute, die bemerkenswerte Dinge tun.

· Wirksame weltweite Netzwerke werden dadurch gebildet, dass man voneinander weiß und Partnerschaften eingeht. Unterstützt, vernetzt und einander verbunden zum Wohl der Kinder in Not.  

Gute Nachrichten 

Die Bibel sagt uns, da wo Einheit herrscht, gibt Gott seinen Segen dazu. Wo Projekte sich zusammentun, Training, Ressourcen und Knowhow teilen, erleben wir ermutigende Veränderungen im Leben von Kindern. 

Viva's Partnernetzwerk “Crane” in Kampala, Uganda besteht aus 56 Projekten, die gemeinsam 14.000 Kinder erreichen. Sie wurden von der Wirkung überrascht, die ihr Netzwerk auf diese Kinder und auf die Gesellschaft hat, in der sie leben.

Während der letzten Jahre haben mehr als 40.000 Kinder jährlich an Weihnachtsfeiern teilnehmen können, die von VIVA-Projektpartnern organisiert wurden. Diese Partys sind eine gute Möglichkeit, Kindern zu begegnen und von ihren Nöten und Bedürfnissen zu hören. Das öffnet Türen für Unterstützung und Beziehungen, die oft von Dauer sind,  hoffentlich sogar für die Ewigkeit.

In Ecuador erhielten Kinder von “Opcion de Vida” (Alternative Leben) Bettwäsche, als ein Zeichen dafür, dass Gott sie mit seiner Liebe deckt. Was diese Sache so einzigartig machte war, dass die Kinder darüber nachdachten, wer es noch schlechter hatte als sie selbst und dass Geben ja seliger ist als Nehmen. Dies veranlasste viele der Kinder noch am selben Abend das Bettzeug an ärmere Menschen weiterzugeben. Der siebzehnjährige Simon erzählte, dass es gut tat, die Sachen an einen behinderten Mann weiterzugeben, der auf der Straße lebte. Er konnte dem Mann sagen, es sei ein Geschenk von Gott für ihn und staunte über die Freude im Gesicht des Mannes.

George, der selbst einmal ein Straßenkind in Nairobi war, wollte etwas für die bedürftigen Kinder in den Slums tun. Auch wenn er ohne höhere Bildung war, zog er nach Kibera, wo er nun inmitten von Armut und Elend lebt. Als Mann des Glaubens und des Gebets sorgt er sich um 370 Kinder und deren Familien vor Ort. Er sucht gefährdete und ungebildete Kinder auf und organisiert für sie den Schulbesuch, und er kümmert sich zugleich seelsorgerlich um die Eltern und andere Erwachsene, denen er auf der Straße begegnet. Er sagt, dass Gebet das Rückgrat von allem ist, was er tut.

Psalm 133,1-3

Seht doch, wie gut und schön ist es, wenn Brüder miteinander in Eintracht wohnen. Das ist wie köstliches Salböl, das vom Kopf hinabfließt auf den Bart, auf Aarons Bart, das auf sein Gewand hinabfließt. Das ist wie der Tau des Hermon, der auf den Berg Zion niederfällt. Denn dort spendet der Herr Segen und Leben in Ewigkeit.

Johannes 15,5-8

Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und in wem ich bleibe, der bringt reiche Frucht; denn getrennt von mir könnt ihr nichts vollbringen. Wer nicht in mir bleibt, wird wie die Rebe weggeworfen, und er verdorrt. Man sammelt die Reben, wirft sie ins Feuer und sie verbrennen. Wenn ihr in mir bleibt und wenn meine Worte in euch bleiben, dann bittet um alles, was ihr wollt: Ihr werdet es erhalten. Mein Vater wird dadurch verherrlicht, dass ihr reiche Frucht bringt und meine Jünger werdet. 

GEBET
Beten Sie, dass Projekte und Organisationen weiterhin die Vorteile der Zusammenarbeit sehen und erfahren, dass Gottes ihre Arbeit segnet

Beten Sie, dass lokale und nationale Regierungen beginnen, die bedeutende und strategische Arbeit der Jünger Jesus zu bemerken, und dass das den Projekten nützt, damit sie die Kinder noch besser unterstützen können.  

Zerschneiden Sie ein Bild und machen Sie daraus ein einfaches Puzzle mit zehn Teilen.

Geben Sie jeder Person ein Stück des Puzzles und lassen Sie alle Beteiligten das Puzzle zusammensetzen. Beobachten Sie die Gruppe dabei und nutzen Sie ihre Erkenntnisse daraus für das Gebet für die Zusammenarbeit von Projekten und Organisationen, dass diese gemeinsam am großen Bild mitarbeiten, um den Kindern besser zu helfen.

Lesen Sie Psalm 91 und suchen Sie Gottes Verheißungen für die, die ihm nachfolgen, heraus. Beten Sie diese Verheißungen über die Werke und Projekte, von denen Sie wissen, dass sie mit Kindern in Not arbeiten. 

GEFALLEN BEI DEN MENSCHEN

Jesus stand den gleichen Herausforderungen gegenüber wie wir. Er hatte Verwandte, Nachbarn, Freunde, religiöse Leiter und jede Menge anderer Bekanntschaften. 

Gott erschuf uns, um in Familien zu leben. Er wollte Eltern, um Kindern eine liebevolle und fürsorgliche Umgebung zu schenken. Die Familie ist der beste Ort, um in einem gesunden gesellschaftlichen Kontext ein Kind aufzuziehen. Familien und Gemeinden sind die Bausteine der Gesellschaft und dementsprechend wichtig für die Entwicklung und das Wohlbefinden eines Kindes. Es gibt viele Leute, Werke und Organisationen, die sich unermüdlich für die Kinder einsetzen, die alleingelassen und vernachlässigt sind.

Millenniumsziel 3

Gleichstellung und stärkere Beteiligung von Frauen

Millenniumsziel 6

HIV/Aids, Malaria und andere Krankheiten bekämpfen

· Weltweit wurden geschätzte 15 Millionen Kinder unter 18 aufgrund von AIDS zu Waisen. Etwa 11,6 Millionen davon leben in Schwarzafrika. 

· In Ländern, die schwer von der HIV-Epidemie betroffen sind wie Sambia oder Botswana, geht man davon aus, dass 20 % der Kinder unter 17 Jahren mindestens einen oder beide Elternteile aufgrund von AIDS verloren haben. 
Gute Nachrichten

Geschlechtergerechtigkeit wird nicht nur Frauen helfen, Armut zu bewältigen, sondern auch ihren Kindern, Familien, Gemeinden und Ländern. In diesem Licht betrachte, ist Geschlechtergerechtigkeit nicht nur eine moralische Verpflichtung, sondern ist entscheidend für Fortschritt und die Entwicklung der Familien. (UNICEF, State of the World’s Children 2007).

Chab Dai ist ein Netzwerk von mehr als 20 christlichen Organisationen, die sich um Opfer von sexuellem Missbrauch und Kinderhandel in Kambodscha kümmern. Aufgrund von Armut und Arbeitslosigkeit gibt es wenige Chancen für Frauen, und der Verkauf der eigenen Kinder für Kinderarbeit oder Prostitution wird von vielen Familien ernsthaft in Erwägung gezogen. Aus einer der Organisationen kam der Bericht von Mary, die elf Jahre als war, als sie zum ersten Mal vergewaltigt wurde. Sie beschloss schließlich davonzulaufen und wollte zu einer Tante in der Nähe, aber anstatt sie in die Stadt zu fahren, fuhr der Busfahrer mit ihr in ein Bordell und verkaufte sie an den Vordellbesitzer. Sie war nun 13 und wurde von den Bordellbesitzern sehr schlecht behandelt. Sie wurde zu Dingen gezwungen, die sie nicht tun wollte und wurde mit Elektroschocks und Drogen bestraft .Mary war verschreckt, verwirrt und traumatisiert, als die schließlich aus diesem Bordell befreit wurde. Sie war der Ansicht gewesen, dass sie zu nichts anderem zu gebrauchen sei, arbeitet aber nun in diesem Netzwerk mit und kann anderen Mädchen helfen.

Als Baby wurde Priscilly verlassen am Straßenrand gefunden. Ihre Mutter war auf dem Weg ins Krankenhaus gestorben. Von ihrem leiblichen Vater verstoßen kam Priscilla in ein Waisenhaus. Mary, die von ihrem Mann verlassen wurde, weil sie keine Kinder bekommen kann, hat Priscilla nun adoptiert und betrachtet sie als besonderes Geschenk von Gott. Sie sagt, dass jedes Kind eine Familie braucht.

“Casa Viva” begann in Costa Rica mit einem christlichen Pflegekinderprogramm in Zusammenarbeit mit den örtlichen Gemeinden und der Regierung. Das Konzept von Pflegefamilien ist in Lateinamerika relativ unbekannt und dies ist eine Gelegenheit, eine völlig neue Hilfe für Kinder in dieser Region einzuführen. José ist ein zehn Jahre altes “Casa-Viva”-Kind. Er war als unerwünschtes Kind bei den Behörden abgegeben worden und litt sehr unter der Ablehnung. Casa Viva brachte ihn in einer Familie unter, bei der er nun bleiben kann. 

Im Fürsorgezentrum “‘Abundance Orphans” in Kenia kümmert man sich um Gloria, eine Waise, die im Alter von 16 von einem Fischer vergewaltigt wurde und die 2008 einen kleinen Jungen zur Welt brachte. Ohne Einkommen und Unterstützung blieb ihr nur die Prostitution, um Geld für Lebensmittel zu erlangen. Ein anderes Mädchen kam sehr krank zum Zentrum. Mit 14 Jahren war sie verführt worden und bekam einen Sohn, der jetzt drei Jahre alt ist. Beide sind HIV-positiv und leiden unter TBC. Im Zentrum tut man alles Menschenmögliche, um die Krankheit zu bekämpfen und diese jungen Mütter und ihre Kinder zu unterstützen.

Galater 3, 28

Es gibt nicht mehr Juden und Griechen, nicht Sklaven und Freie, nicht Mann und Frau; denn ihr alle seid «einer» in Christus Jesus.
Psalm 10, 17-18

Herr, du hast die Sehnsucht der Armen gestillt, du stärkst ihr Herz, du hörst auf sie: Du verschaffst den Verwaisten und Bedrückten ihr Recht. Kein Mensch mehr verbreite Schrecken im Land. 

GEBET
Beten Sie für Länder, in denen es Konflikte zwischen religiösen Gruppen gibt, dass Werke, die sich für Kinder einsetzen,  Anerkennung und Segen erfahren.

Beten Sie besonders für Leute, die in Ländern arbeiten, wo Christen dafür leiden, dass Sie Jesus nachfolgen.

Beten Sie für mehr Unterricht und Unterstützung für junge Eltern, dass sie besser für ihre Kinder sorgen können.

Beten Sie dass mehr Menschen ermutigt werden, Pflegekinder aufzunehmen oder Kinder zu adoptieren, die eine Familie benötigen.

Bereiten Sie eine große Schüssel mit Wasser, Murmeln oder Steinen und einem Stück farbigen Stoff vor. Entnehmen sie eine Murmel oder einen Stein und wickeln sie ihn während des Betens in das Stoffstück, um zu verdeutlichen, wie Kinder aus der Einsamkeit gerettet und in liebevolle Familie vermittelt werden.

Bringen Sie ein Bild eines Mädchens oder einer Frau mit und denken Sie darüber nach, was sie einmalig und besonders macht. Denken Sie an die Stärken von Frauen. Malen oder schreiben Sie diese Dinge um das Bild herum. Danken Sie Gott für diese Stärken und beten Sie, dass Kinder in dem Wissen um den Wert von Frauen aufwachsen.

Bringen Sie ein Bild eines Jungen oder eines Mannes mit und denken Sie darüber nach, was ihn einmalig und besonders macht. Denken Sie an die Stärken von Männern. Malen oder schreiben Sie diese Dinge um das Bild herum. Danken Sie Gott für diese Stärken und beten Sie, dass Kinder in dem Wissen um den Wert von Männern aufwachsen.

Gebete für Kinder in Not

Wir danken dir, Jesus,
dass du deinen Kindern deine Macht, deine endlose Liebe und große Güte zeigst

Wir bitten für die Kinder dieser Welt, dass sie mit Nahrung, Trinkwasser, Familie, Schulbildung und Liebe aufwachsen, so wie du.

Wir beten für alle Kirchen und Organisationen, die für das Wohl von Kindern in Not kämpfen.

Danke, dass du Gebete in deinem Namen erhörst

Amen

Almudena, 16

Costa Rica

Lieber Gott

Wir beten für die Kinder in Afrika, dass sie deine Gnade finden und dass sie erfahren, dass du sie liebst,

Hilf ihnen die Bibel zu lesen und zu beten, damit sie dich besser kennen lernen. Gib ihnen was sie brauchen -  Essen, Medizin, Liebe und Fürsorge.

Lass in ihren Häusern und Ländern Frieden herrschen. Hilf den Kindern, deren Eltern gestorben sind, dass sie Menschen haben, die ihnen helfen. Wir beten, dass alle Kinder zur Schule gehen können. Beschütze Kinder vor Gefahren und bösen Leuten.

Herr, gib den Kindern neue Hoffnung und schenke uns allen eine gute Zukunft

In Jesu Namen
Amen

Tendo Nannono (9) Ateesa Luyiga (10)

Uganda

Lieber Herr Jesus,

Danke, dass du uns lieb hast. Lass die Kinder deine Liebe kennen lernen und schicke ihnen Menschen, die sich um sie kümmern.

Bitte, lass sie glücklich sein.

Amen

Ella (11)

UK

FEEDBACK

Ihre Rückmeldungen helfen uns, 

Gott für erhörte Gebete zu danken.

An der Einheit und dem erlebten Gemeinschaft im Gebet teilzuhaben

Unsere Materialien weiter zu verbessern

Zu erfassen, welche Auswirkungen dieses Heftchen hatte

z.B. wissen wir von früheren Rückmeldungen, dass über 58% der Mitbeter am Weltweiten Gebetswochenende unter 18 Jahren waren. Durch diese Information konnten wir ein kinderfreundlicheres Heft bereitstellen.

Das Material für 2009 wurde extra so gestaltet, dass es auch unabhängig vom Gebetswochenende gebraucht werden kann.

IHRE Rückmeldungen sind uns wichtig!

Sie helfen uns mit zwei einfachen Dingen

1. Melden Sie ihr Gebetstreffen auf der Homepage oder per E-Mail an

2. Füllen Sie den Online-Fragebogen auf www.viva.org aus oder schicken Sie uns Ihre Rückmeldung an die Adresse auf der letzten Seite.

Bitte denken Sie an folgende Details:

Wo war die Veranstaltung?

Wie viele Erwachsene und Kinder haben teilgenommen?

Wie lange dauerte die Veranstaltung?

War das Material hilfreich und wie wurde es verwendet?

Was war das beste an Ihrem Treffen, was haben Sie erlebt?

Weitere Informationen...

Mehr Hilfen und Ressourcen für die Gestaltung Ihrer Gebetszeiten finden Sie auf den folgenden

Internet-Seiten:
www.viva.org/pray: [englisch] Weitere Versionen dieses Materials in verschiedenen Sprachen,

dazu interaktive Gebets-Ideen für Kinder und Erwachsene. Powerpoint-Präsantationen über Kinder

in Not und weitere Infos über die Nöte von Kindern weltweit.

www.kindernothilfe.de: [deutsch] Hintergrundgeschichten und weitere Informationen über Kinder in

Not

www.globaldayofprayer.com: [mehrsprachig] Gebetsveranstaltungen rund um den 3. Juni

www.unicef.de: [deutsch] Nachrichten über Gefährdete Kinder weltweit.
www.un.org/millenniumgoals 
www.micahchallenge.org 
www.kindergebetstag.de [deutsch] Tipps und Hinweise zum Ausrichten eines Kindergebetstags,

weiterführende Links und Informationen

Und was machen Sie als nächstes?
Das Weltweite Wochenende des Gebets für Kinder in Not muss nicht das Ende Ihrer Gebete für

Kinder sein – Das ist erst der Anfang...

Beten Sie täglich – Nutzen Sie das “Viva Network Prayer Diary” (englisch)

Wenn Sie jeden Tag für Kinder, allein oder mit Ihrer Familie beten möchten, können Sie das Viva

Network Prayer Diary beziehen. Gebetsanliegen für einzelne Kinder, Projekte und Netzwerke

werden für jeden Tag neben relevanten Bibelsprüchen zur Verfügung gestellt. Das Gebets-

Tagebuch ist als vierteljährliche Broschüre per E-Mail verfügbar.

Beten Sie wöchentlich – Erhalten Sie das “Children at Risk Prayer Update” (englisch)

Wenn Sie jede Woche oder jeden Monat mit Ihrer Gemeinde oder Kleingruppe beten möchten,

können Sie das "E-Mail Update" von Viva Network bestellen. Wir werden Ihnen Nachrichten über

Problemen senden, die Kinder in Not betreffen, dazu Gebetsanliegen von verschiedenen Werken,

die mit Kindern arbeiten. Sie könnten daraus auch eine monatliche Gebetzeit gestalten.

Lassen Sie Kinder teilhaben!

Überlegen Sie, wie Sie Kinder aus Ihrer Umgebung oder Ihrer Gemeinde animieren können,

regelmäßig für andere junge Leute zu beten.

Spenden Sie!
Deutsche Kontaktadresse:

Kindergebetstag.de

Benji Wiebe | Kastanienweg 19 | 76297 Stutensee | GERMANY

+49 (0) 7249 516 3440 

benji.wiebe@kindergebetstag.de 

Für die englischen Materialien und weitere Informationen kontaktieren Sie:

Viva, Unit 8, The Gallery, 54 Marston Street, Oxford, OX4 1LF, UK

+44 (0)1865 811660

pray@viva.org 

